
Ansprechpartner für  
Fragen und weitere Informationen

KONTAKT

Quartierskoordination

Telefon  0651 937761-5011
dorfgemeinschaftshaus-hetzerath@bbtgruppe.de

Pflegegesellschaft St. Martin Trier gGmbH
Telefon 0651 937761-0
E-Mail info.psm@bbtgruppe.de

Mit Kompetenz und Nächstenliebe im Dienst für die Menschen:
Die Krankenhäuser und Sozialeinrichtungen der BBT-Gruppe

Gefördert im Rahmen der Anschubförderung  
für innovative Wohn- und Quartiersprojekte durch

Eine Kooperation von
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Für Senioren und  
Menschen mit Unterstützungsbedarf

Unsere Pflege-Wohngemeinschaften

Welche Verträge sind nötig?

Mitgliedsvertrag des Vereins Helfende Hände Hetzerath e. V.
Dieser dient dazu, die hauswirtschaftliche Versorgung sicherzu-
stellen.

Gemeinschaftsvertrag der Pflege-WG
Es handelt sich um einen Vertrag, der unter den Bewohnern der 
WG geschlossen wird und der das Zusammenleben in der Wohn- 
gemeinschaft regelt. Mittels dieses Vertrags kann auch der Dorf-
pflegedienst gemeinschaftlich beauftragt werden, um allgemeine 
Betreuungsleistungen für die Pflege-WG zu erbringen und um den 
hauseigenen Hintergrunddienst sicherzustellen. Darüber hinaus 
legt die Pflege-WG mittels Gemeinschaftsvertrag die Höhe des 
Haushaltsgeldes fest, welches jeder Pflege-WG-Bewohner auf das 
Haushaltskonto zahlt, um die Essens- und Getränkeversorgung 
gemeinsam zu organisieren.

Mietvertrag   
mit der Pflegegesellschaft St. Martin gGmbH über den Wohn-
raum.

Allgemeiner Betreuungsvertrag   
Dieser kann mit dem Dorfpflegedienst vereinbart werden, der 
dann die allgemeinen Betreuungsleistungen für die Pflege-WG 
erbringt und den hauseigenen 24h-Hintergrunddienst sicherstellt.

Individueller Pflegevertrag
Dieser regelt die persönliche Pflege, z. B. waschen, anziehen, Be- 
handlungspflege, Medikamentengabe, ... 
Der Vertrag kann dann mit dem Dorfpflegedienst geschlossen 
werden.

Leben und Wohnen  
in der sorgenden  
Gemeinschaft

Dorfgemeinschaftshaus  
Hetzerath



Was ist eine  
Pflegewohngemeinschaft?

Über uns:  
Helfende Hände Hetzerath – 3H

In unseren Pflege-Wohngemeinschaften, kurz Pflege-WG’s, woh-
nen jeweils maximal 12 Personen in einem überschaubaren und 
familiären Kreis, im normalen Miteinander zusammen. Hier sind die 
Betreuungs- und Pflegekräfte zu Gast bei den Bewohnern der WG. 

Jeder Bewohner hat dort ein privates Zimmer mit eigenem Ba-
dezimmer mit ebenerdiger Dusche. Darüber hinaus gibt es eine 
Gemeinschaftsküche mit gemeinsamem Ess- und Wohnzimmer.

So wie in der Familie wird gemeinsam entschieden, was gekauft 
und gekocht wird oder was unternommen wird. Dabei können die 
Bewohner sich nach ihren Fähigkeiten selbst einbringen. 

Um die Kosten für Sie zu senken, ist es möglich, dass sich An-
gehörige oder auch Ehrenamtliche des Vereins Helfende Hände 
Hetzerath e. V. für alle WG- Bewohner einbringen können, z. B. in 
dem Bereich hauswirtschaftliche Versorgung (z. B. Essen kochen, 
Wäsche waschen, reinigen) oder durch Unterstützung bei der 
Betreuung. 

Natürlich ist jederzeit auch ein Mitarbeiter des Dorfpflegedienstes 
präsent. Dieser stellt auch die individuelle pflegerische Versorgung 
der WG-Bewohner sicher, genauso wie die 24h-Versorgung. 
Hierbei bestimmen Sie bzw. Ihre Betreuer oder Angehörigen Art 
und Umfang der Betreuungs- und Pflegeleistungen, denn die WG-
Wohnung ist eine private Wohnung. Es besteht in allen Belangen 
eine Wahlfreiheit.

Damit der Verein Helfende Hände Hetzerath e. V. Aufgaben mit 
übernehmen darf, ist eine Mitgliedschaft in dem Verein erforderlich. 
Der Mitgliedsbeitrag liegt bei 1 Euro pro Monat. Natürlich können 
Sie auch gerne auf freiwilliger Basis mehr an den Verein zahlen.

„Wir packen an, wo Hilfe gebraucht wird und bringen   
Menschen zusammen – Helfer und Hilfesuchende.“ 
Das ist die Idee unseres gemeinnützigen Nachbarschaftsvereins, der 
sich den Bedürfnissen von Senioren und Jugendlichen in Hetzerath 
verschrieben hat. 
Uns geht es darum, Menschen zu vernetzen, damit sie unkompliziert 
und zu bezahlbaren Preisen die Unterstützung bekommen, die 
sie benötigen. Unser Ziel ist es, insbesondere ältere Menschen in 
ihrem gewohnten häuslichen Umfeld zu unterstützen, damit sie in 
ihrer vertrauten Umgebung alt werden und dort gut leben können. 

Wer in unserem Verein Mitglied ist, kann einerseits Hilfe anbieten 
und andererseits Hilfe in Anspruch nehmen. Auf diese Weise un-
terstützen wir Senioren beispielsweise bei der Gartenarbeit und der 
Reinigung des Hauses oder übernehmen kleine Reparaturen. Wir 
bieten Fahrdienste an und erledigen Einkäufe oder Besorgungen 
in der Apotheke. Jeder kann hier seine Fähigkeiten einbringen, um 
Dienstleistungen anzubieten oder Zeit zu schenken. Dabei wollen wir 
eng mit unserem Quartiersmanager zusammenarbeiten, der künftig 
in Hetzerath die Jugendarbeit aufbaut und ebenso Ansprechpartner 
für die ältere Generation sein wird. 
Gleichzeitig wollen wir eine enge Bindung zum neuen Mehrgene-
rationenhaus in Hetzeraths Mitte aufbauen, um seine Bewohner in 
die Dorfgemeinschaft zu integrieren und ihnen und ihren Gästen 
aus dem Dorf abwechslungsreiche Angebote zu machen. 

Seien Sie dabei, wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Helfenden Hände Hetzerath

Für wen ist die Pflege-WG geeignet? 

Unsere ambulant betreute Wohngemeinschaft ist eine 
geeignete Wohnform als Alternative zu einem Pflegeheim 
für Menschen mit eingeschränkter Alltagskompetenz (z.B. 
Demenz) bzw. Pflegebedarf, deren Betreuungsbedürfnisse 
mit ambulanten Hilfen zu Hause oder einem Wohnen mit 
Service nicht (mehr) gewährleistet werden können. 

• Familiäre Atmosphäre mit privater Rückzugsmöglichkeit

• Selbstbestimmtes und wohnortnahes Leben

• Versorgung durch einen ambulanten Pflegedienst in dem Umfang, 
in dem Sie dies medizinisch und pflegerisch benötigen

• 24h-Betreuung mit hauswirtschaftlicher Versorgung

• Verschiedene Serviceleistungen im alltäglichen und sozial-
gesellschaftlichen Bereich durch den Verein Helfende Hände 
Hetzerath e. V.

Telefon 0049 1713699825
info@helfende-haende-hetzerath.de
www.helfende-haende-hetzerath.de

Wollen Sie Helfer werden  
oder wollen Sie die Hilfe des  
Vereins in Anspruch nehmen?


